
MARY HILL NURSERY 
SCHOOL KENIA

Das Dorf Awasi befindet sich im westlichen Teil Kenias, etwa 50 km östlich des Victoriasees und ungefähr 
300 km nordwestlich der Hauptstadt Nairobi. 

Die langanhaltende Verbreitung von HIV/Aids hat auch hier zahllose Familien zerrissen. In vielen Fällen ver-
stirbt mindestens ein Elternteil, was ein „normales“ Familienleben unmöglich macht. Die Aufsichtspflicht wird 
oft vernachlässigt, da die Menschen als Tagelöhner arbeiten, um ihren Lebensunterhalt zu verdienen, und 
sich somit nicht mehr angemessen um die jüngsten Mitglieder der Gesellschaft kümmern können.  

Armut, Krankheiten und weibliche Genitalverstümmelung prägen die traurige Realität in Kenia. Dennoch 
sind wir fest davon überzeugt, dass durch gezielte Aufklärungsprogramme und Workshops ein bedeutender 
Wandel in der Gesellschaft möglich ist. 

Angesichts der hohen Anzahl an HIV/Aids-Infektionen liegt unser besonderes Augenmerk auf der Bewusst-
seinsbildung zu den Themen Sexualität und Familienplanung.

LEBENSBEDINGUNGEN



UNSERE ARBEIT 
Im Jahr 2017 wurde die Mary Hill Selfhelp Group von 
Rose Omia und anderen Bewohnerinnen von Awasi 
mit dem Ziel gegründet, das Leben in der Gemein-
schaft nachhaltig zu verbessern. 

Seit 2018 sind die Austrian Doctors Partner der Mary 
Hill Community Based Organisation (vormals: Mary 
Hill Selfhelp Group) und arbeiten gemeinsam am Auf-
bau einer Vorschule und eines Community Centers.

In einer ersten Bauphase wurden zwei Räume erbaut, 
die sowohl als Tagesstätte für die Vorschulkinder als 
auch abends als Bildungszentrum genutzt wurden. 

Die Bildungsmöglichkeiten erstrecken sich auf die 
Bereiche Agrarwissenschaften, wirtschaftliche 
Kompetenzen und Sexualkunde. 

Die Eröffnung der Tagesstätte für die Kinder erfolgte 
im Januar 2021, nach einer Verzögerung aufgrund 
der weltweiten Corona-Pandemie. 
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In der Nursery School möchten wir diesen Kindern, 
die tagsüber unbeaufsichtigt sind, ein sicheres Um-
feld und Betreuung bieten. 

Derzeit besuchen mehr als 80 Kinder täglich die 
Einrichtung. Hier können die Kinder unbeschwert 
und sicher spielen, während sie von qualifizierten 
PädagogInnen betreut werden. 

Die Kinder erhalten eine nahrhafte Jause und Mittag-
essen, da eine gesunde Ernährung besonders für 
kleine Kinder von großer Bedeutung ist. 

Ebenfalls bekommen die Kinder oft nicht nur die 
Schuluniform gestellt, sondern auch noch Unter-
wäsche und Socken, da sie diese selbst oft nicht be-
sitzen. 
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